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Saule Mittwoch

Deutſches Reich

Aus Sanſibar vom 16 Juni verbreitet das Reuter ſche
Bureau die folgende noch der Beſtätigung bedürfende
Meldung Die deutſchen Kriegsſchiffe Leipzig, Carola,
Pfeil und Schwalbe ſind nach der Küſte von Benadier
abgegangen um nach drei Dampfern des Hauptmanns
Wißmann zu forſchen welche wie geglaubt wird untergegangen
u Das deutſche Kanonenboot Möve liegt in hieſigem

afen

Jm Kaiſerhofe zu Berlin fand am 15 Juni die ordentliche
Generalverfammlung der Deutſch Oſtafrikaniſchen
Plantagengeſellſchaft ſtatt in welcher die Jahresrechnung
und der Jahresbericht von 1888 zur Kenntniß gebracht und ge
nehmigt wurden Letzterer hebt hervor daß es wegen des Auf
ſtandes in Oſtafrika geboten erſcheine das Beamtenperſonal
weſentlich zu reduziren indeſſen geeignete Kräfte für die Zeit der
Wiederaufnahme der Arbeiten auf dem Feſilande in Bereitſchaft

halten Bei Beginn des Aufſtandes hätte Buſchiri den
Beamten auf der Plantage Lewa geſagt daß er ihre Arbeiten
ſür gut und für vortheilhaft für das Land halte er mache aber
jetzt mit den Deutſchen an der Küſte Krieg und da könne er
Deutſche in ſeinem Rücken nicht dulden daher müßten ſie leider
Lewa verlaſſen Zum Zeichen dafür aber daß er ſie nur aus
dieſem Grunde aus dem Lande haben wolle verlange er von
ihnen keinerlei Löſegeld Es iſt auch thatſächlich irgend welches
Löſegeld nicht bezahlt worden Die Geſellſchaft hat durch den
Aufſtand einen ſehr bedeutenden Schaden erlitten da alle ihre
Stationen und namentlich die große Plantage Lewa in Uſambara
durch den Aufſtand zerſtört worden ſind Auf letzterer war alles
vorbereitet um für das Jahr 1889 eine Tabakernte von
mindeſtens 600,000 Pfund Tabak zu gewinnen Bei dem durch
aus friedlichen Einvernehmen in welchem die Plantage Lewa
mit den umwohnenden kleinen Häuptlingen ſtand ſei daher die
Ausſicht geſichert daß nach der Niederwerfung des Aufſtandes
die Arbeiten hier ſogleich wieder aufgenommen werden könnten
und bei dem energiſchen und ſo erfolgreichen Vorgehen des
Reichskommiſſars in Oſtafrika iſt eine baldige Pacificirung
anſcheinend geſichert Das noch reſtirende Kapital von 1 Mill
M reiche aber vollkommen aus um alle Arbeiten in der bis
herigen umfangreichen Weiſe wieder aufzunehmen Jnfolge dieſer
Erwägung ſei die Einziehung der zweiten 2 proz Rate bei allen
Aktionären willig erſolgt ſodaß eine halbe Million M in Baar
zur Verfügung ſtehe Nach dieſer Darlegung wurde der
Geſchäftsleitung für den Bericht und die Jahresrechnung ein
ſtimmig die Entlaſtung ertheilt Jn den Auſſichtsrath der
Geſellſchaft wurde der Reichstags Abgeordnete Douglas Karls
ruhe neu gewählt

Halle den 18 Juni
Stadtverordneten Sitzung vom 17 Juni

Anweſend ſind 30 Stadtverordnete Vorſitzender Hr Reg Rath
am Magtſtratstiſche befinden ſich die Herren r

Stadt
Gneiſt
bürgermeiſter Staude Bürgermeiſter Schneider
räthe Jochmus v Holly Hildenhagen FubelDryander Stadtbanrath Lohauſen

Der Vorſitzende Hr Gneiſt giebt zunächſt Kenntniß von einer
eingegangenen Bittſchrift der Landmeſſer Ferber Kieſchke
welche ſich darüber beichweren daß der Magiſtrat die Abſicht
habe zur Erbauung des Königsſtraßenkanals den Unter
nehmern Kurt Böttcher in Frankfurt a welche die höchſten

grnmer geſtellt hätten den Zuſchlag zu ertheilen und ſie
itten um eine Erklärung darüber Der Hr Vorſitzende bemerkt

dazu daß der Verſammlung bei der Vergebung keine Mit
wirkung zuſtehe und die Petition deshalb nur dem Magiſtrate
zur Erwägung überwieſen werden könne

Hr Stadtbaurath Lohauſen giebt die Erklärung ab daß
der Magiſtrat allerdings beſchloſſen habe für den Fall daß heute
die Mittel zu jenem Kanalbau von der Verſammlung bewilligt
werden den genannten Herren die Arbeit zu übergeben Es ſei
bei Ausſchreibung der Arbeit als erſte Bedingung geſtellt worden
daß die Bewerber im Beſitze der zu ſolchem Bau nothwendigen
Geräthſchaften ſeien und dergleichen Arbeiten ſchon ausgeführt

n Der Bau ſei von beſonderer Wichtigkeit ſodaß auf die
uverläſſigkeit der Unternehmer ein größeres Gewicht geleg

werden müſſe als auf eine etwaige Erſparniß Jm Ein
verſtändniß nicht nur des Magiſtrates ſondern auch ſämmtlicher
Mitglieder der Baukommiſſion ſind deshalb die Herren Kurt
Böttcher für die Arbeit in Ausſicht genommen da ſie ſich bereits
bei dem Bau des Thorſtraßenkanals und des Kanals in der Halle
als tüchtig bewährt haben

Die Verſammlung geht dann zur Tagesordnung über
1 Die Beſchlußfaſſung über den Bau des Königſtraßen

kanalks wurde am 27 Mai vertagt weil bei der Beſprechung
der Angelegenheit mehrfach neue Geſichtspunkte zutage traten
die eine nochmalige Berathung durch die Baukommiſſion
wünſchenswerth machten Die von den Herren Jngenieur
Pfeffer und Baumeiſter Schulze damals gemachten Vor
ſchläge zu Aenderungen an der Vorlage haben ſich bei der noch
maligen Beſprechung in der Kommiſſion als unausführbar heraus
geſtellt und ſind von dieſen Herren ſelbſt zurückgezogen worden
und die Vorlage wonach überhaupt 78,000 M für den Kanal
und zur Ausführung der unteren Strecke für dieſes Jahr 35,000

t zu bewilligen ſind gelangt deshalb nochmals an die Ver
ammlung

Die Baukommiſſion aus welcher Hr Dönitz berichtet empfiehlt
deshalb die Annahme der Vorlage mit der Aenderung daß der
alte Kanal nicht zugefüllt werde Die für dieſe Zufüllung an
geſetzte Summe von 2000 M ſoll aber für Einrichtung beſonderer
Spülvorrichtungen mittels der Einſteigeſchachte verwendet werden
Auch ſollen in dem neuen Kanal Rohraufſätze angebracht werden
durch welche für die einzelnen Hausgrundſtücke der Königſtraße
der Anſchluß leicht bewirkt werden kann Der alte Kanal ſoll
nach oben hin zwar feſt verſchloſſen werden aber ſein Waſſerlauf
bis auf weiteres erhalten bleiben um damit vielleicht ſpäter die
JFabrikwäſſer abführen zu laſſen während das obere Stück des
Kanals bis zu den Hausnummern 22 und 23 welches mit der
Richtung des neuen Kanals zuſammenſfällt zu ſchließen wäre
ſodaß der neue Kanal nur zur Entwäſſerung der Hausgrundſtücke
W nen hätte Mit dieſen Aenderungen empfiehlt er die

orlage
Hr Gneiſt hält für die erſte Bedingung zur Veſeitigung

der Uebelſtände in der Königſtraße die vollſtändige Zufüllung
des alten Kangls während Hr Sanitätsrath Höllmann den
alten Kanal für die Abführung der Fabrikwaſſer benutzt ſehen
möchte da ohne eine ſolche Trennung der heißen Fabrikwaſſer
n v Wirthſchaftsabflüſſen der Zuſtand ein unveräunderter

erde
Hr Stadtvaurath Lohauſen hält den Vorſchlag der Bau

kommiſſion für nüßzlich um damit einen Verſuch zu machen über
den alten Kanal noch verfügen zu können z
Hr Steinhauf empfiehlt den Vorſchlag der Baukommiſſion
beſonders mit Rückſicht darauf daß die Zuſchüttung des alten
Ranals welcher 9 10 m unter der Erdoberfläche liegt ſehr
ſchwer oder unmöglich ſein werde da dieſelbe weder durch Auf
grabung noch durch die Einſteigeſchachte geſchehen könne l

Z Beilage zu Nr 140 der Sagle Zeitung
Hr Welſch hält eine nochmalige Unterſuchung darüber für wenigen Aenderungen

Genehmigung zu empfehlenwünſchenswerth wie weit ſich das in den Kanal gelaungende heiße
Fabrikwaſſer ſchädlich erweiſe und ob eine Scheidung deſſelben
von den Wirthſchaftswaſſern wünſchenswerth ſei

Hr Pfeffer hält den Vorſchlag der Baukommiſſion für zweck
Paris und ſeine Ausführung für nothwendig weil man den alten
Kanal jedenfalls ſolange ehe laſſen müſſe bis der neue
Kanal fertig iſt Füx eine Beſſerung der Zuſtände ſei die Ab
kühlung der Fabrikwäſſer vor ihrer Einführung in den Kanal die
nothwendige Bedingung

Hr Gneiſt möchte in Erwägung gezogen wiſſen ob es nicht
wenn man für die Wirthſchaftswäſſer einen beſonderen zweiten
Kanal haben wolle neben dem alten nützlich ſein werde nur einen
Thonrohrkanal anzulegen wobei man erheblich ſparen könne und
nur die Tiefe der Keller zu berückſichtigen braucheHr Friedrich ſchlägt vor die Fabrikwäſſer durch den Lin den
ſtraßenkanal zu führen der wohl tief genug ſei dieſelben auf
zunehmen Uebrigens hält er die zur Sprache gekommenen neuen
Geſichtspunkte für ſo wichtig daß er beantragt die Vorlage
nochmals an den Magiſtrat zurückzugeben um ſie von neuem
ereiecke zu wich Antrag welchen auch Hr Bethcke
emp wird en angenommen2 Die Stadt hat 1881 das Grundſtück Gr Ulrichſtraße 22
von dem Fleiſchermſtr Grundmann für 33 000 M gekauft und
dabei ſich verpflichtet die auf dem Hauſe laſtenden Schulden mit
zu übernehmen Für eine ſpäter noch vorgefundene Schuld von
950 M hatte der Verkäufer aufzukoömmen Die Stadt hatte die
Schuld noch übernommen in der Erwartung daß der Schuldner
ſie ſpäter abtragen werde Jnzwiſchen haben ſich die Verhält
niſſe deſſelben nicht gebeſſert er wurde zahlungsunfähig und hatte
das Fleiſchergeſchäft ſeiner Frau zugeſchrieben Dieſe hat erklärtfür die Schuld nicht aufkommen zu können aber ſich endlich
erboten die Hälfte der Summe zu zahlen Der Magiſtrat
empfiehlt der lang dieſes Abkommen zu genehmigen
Die beiden Berichterſtatter Apelt und Schlieckmann empfehlen
die Annahme des Magiſtratsantrages und die Verſammlung
beſchließt demngemäß

3 ſwr Bau einer Wohnung für den Hausmann der
Realſchule in dem Keller des Gymnaſialgebäudes unmittelbar
neben der Wohnung des Hausmanns des Gymnaſiums ſind laut
Anſchlag 1070 M erforderlich wobei nach dem Vorſchlage der
Baukommiſſion unter ne en Theile aus der ehe
maligen Direktorialwohuung 170 Srarnnt erhofft wird und
die Verſammlung hat da bereits 200 M für dieſen Zweck im
Etat ſtehen noch 700 M zu bewilligen

Hr Rauſch weiſt darauf hin daß die Einrichtung einer
Wohnung im Kellerraume bedenklich ſei weil ſie geſundheitlich
nachtheiligen Einfluß üben könne

Hr R Hüll mann erkennt dieſen Uebelſtand als richtig
an und empfiehlt die Herſtellung eines Luftſchlotes neben dem
Schornſteine behufs Einrichtung einer guten Ventilation der
Kellerräume wie er durch den Aerztetag empfohlen ſei und ſein
darauf bezüglicher Autrag wird neben der Vorlage ſelbſt an
genommen

4 Bei der Ausführung des Straßenkanals in der
Kapellengaſſe iſt Sleichaeitis die Ausführung zweier Zweig
kanäle nach dem Stadttheater erfolgt Durch das Stadt
bauamt ſind dieſe Arbeiten ausgeführt und die Berechnung der
Koſten von 1130 M iſt erſt nach längerer Zeit der Theater
kommiſſion zugegangen ſodaß erſt jetzt nach U Jahren der
Magiſtrat in die Vage gekommen iſt die Nachbewilligung der
Bauſumme bei der Verſammlung zu beantragen

Die Herren Baumeiſter Schulz und Sachs empfehlen die
Nachbewilligung und die Verſammlung ſchließt ſich dem Vor
ſchlage an

5 Zur Stiftung eines ſtädtiſchen Wanderpreiſes für
die unter dem Ehrenpräſidium des Hrn Waſſerbauinſpektors
Brünecke ſtattfindende Ruder Regatta beantragt der
Magiſtrat die Bewilligung von 300 für welche ein kunſt
gewerblicher Gegenſtand angekauft werden ſoll welcher als Preis
vertheilt aber nicht in das Eigenthum des Siegers übergehen
ſondern nur ein Jahr lang in deſſen Beſitz bleiben ſoll bis er
in gleicher Weiſe im folgenden Jahre an den folgenden Sieger
gelangt Mit Rückſicht darauf daß es ſich um eine nur einmalige
Gabe handelt und daß dergleichen Feſte von erheblichem Nutzen
für den geſchäftlichen Verkehr der Stadt ſind bittet der Magiſtrat
mit dem Hinweis auf den Vorgang anderer Städte um die
Bewilligung der genannten Summe Berichterſtatter Hr Apelt

Dem Vorſchlage des Hrn Dönitz den Antrag abzulehnen
weil dergleichen Anſprüche an die Stadt ſonſt ſich in übermäßiger
Weiſe ſteigern tritt die Verſammlung mit großer Mehrheit bei

6 Bei der Berathung des Planes zur nung neuer
Straßenbahnlinien iſt von der Verſammlung beſchloſſen

t worden gegen die alte Straßenbahngeſellſchaft eine Feſtſtellungs
er anzuſtellen damit dieſelbe anerkenne daß durch den Ab

ſchluß eines Vertrages mit einem Unternehmer auf Einrichtung
neuer Straßenbahnlinien die Rechte der Straßenbahngeſellſchaft
nicht verletzt werden

Der Magiſtrat iſt dem Beſchluſſe im Nov v J beigetreten
hat aber für erforderlich erachtet der Straßenbahngeſellſchaft die
Punkte im einzelnen darzulegen um deren Anerkennung es ſich
handle Die Zuſchrift iſt ſeitens der Bahngeſellſchaft zunächſt
unbeantwortet geblieben und es iſt die Klage aufgeſetzt worden
Dieſe iſt aber nicht eingeleitet worden da die Geſellſchaft endlich
im Dezember und im Januar ihre Geneigtheit zu erkennen ge
geben hat eine gütliche Vereinbarung herbeizuführen Nach fort
währenden Zögerungen von der einen und dringlichen
Erinnerungen von der anderen Seite iſt endlich die Vervoll
ſtändigung des et vom 17 Febr eingegangen
nach welchem die Straßenbahngeſellſchaft vorbehaltlich der Ge
nehmigung 9r Generalverſammlung die von der Stadt unterm
17 Nov geſtellten Forderungen Kreuzung der Bahnlinie bei
Stadt Hamburg gemeinſchaftliche Benutzung von Klein

ſchmieden und Markt Zufahrt zum alten und ſpäter zum neuen
Bahnhof unter Mitbenutzung des Leipzigerpiatzes und der
Delitzſcherſtraße bezw Kreuzung der dortigen Linien unter
folgenden Bedingungen anerkennen will

1 Die alte Bahn iſt in ebenſo günſtiger Weiſe wie die neue
Bahn an den neuen Bahnhof herauzulaſſen

2 Es iſt auf den in Zeichnung nachgewieſenen Strecken die
Anlegung eines zweiten Geleiſes bezw die Verlängerung der
Weichen zu geſtatten

3 Etwaige durch die Kreuzung der Linien entſtehende Ueber
wachungskoſten ſind von der neuen Bahn zu tragen

Bei den hierauf gepflogenen Unterhandlungen haben derMagiſtrat und die Straßenbahn Kommiſſion die Path 1 und 3

als berechtigte Forderungen anerkannt Die Zulaſſung zum
neuen Bahnhofe liege nicht nur im Jntereſſe der Bahngeſellſchaft
ſondern im öffentlichen Verkehrsintereſſe und ſei nur der Vor
behalt zu machen daß da auch die Bahnverwaltung dabei be
theiligt iſt der Straßenbahngeſellſchaft eine gleich günſtige Lage
zugeſichert werden ſolle wie der neuen Bahn gewährt werden
würde Auch ſei bei den Verhandlungen über die gemeinſchaftliche
Benutzung der Kleinſchmieden bereits anerkannt worden daß die
Koſten der volizeilichen Ueberwachung des Verkehrs daſelbſt der
alten Bahngeſellſchaft nicht zugemuthet werden können

Der Punkt über die Doppelgeleiſe ſei allerdings wichtig
Durch dieſelbe werde der Geſellſchaft die leichtere Durchführung
des Fahrplanes ermöglicht und dem Bahnverkehr ſehr gedient
doch walten weſentliche Bedenken dabei ob mit Rückſicht auf den
übrigen Wagenverkehr und die Jntereſſen der Anwohner be
ſonders in den engeren Straßen Bei näherer Prüfung der ge
ſtellten Forderungen haben ſich jedoch der Magiſtrat und die
Straßenbahn Kommiſſion dafür entſchieden die Forderungen mit

19 Juni 1889
anzunehmen bezw der Verſanimlung zur

Dieſe Forderungen der Einrichtung von Doppelgeleiſfen
natürlich auf eigene Koſten der ngeſellſchaft erſtrecken ſich

1 auf die Leipzigerſtraße a Goldene Kügel bis zum Grund
ſtück Krammiſch Neue Promenade 16 b Nr 17 Mündung des
Gr Sandberges bis zu der bereits bewilligten Verlängerung der
Weiche an der Ulrichskirche unter Verſchmälerung des Fußſteiges
der Grundſtücke Nr 17 bis 11 in der Leipzigerſtraße

2 Auf den Marktplatz von der Märkerſtraße über den Mittel
weg des Marktes wohin ſämmtliche Geleiſe zu legen ſind

3 Auf Kleinſchmieden mit der Bedingung daß der ſonſtige
Fahrverkehr in einer Richtung verboten und durch die Neun
häuſer abgeleitet wird ſowie mit dem Vorbehalt daß ein zweites
Geleis in Kleinſchmieden gelegt wird oder aber daß das eine

er von beiden henen gemeinſchaftlich benutzt werde wie
dies ſchon vereinbart iſt4 Gr Ulrichſtraße unter Ablehnung der vor dem Neuen
Theater beantragten Weiche von der Bölbergaſſe bis zur Alten
Promenade wobei vor den Häuſern 23 und 24 erſt dann das

zu legen iſt wenn die Straße dort verbreitert
ein wird5 Poſtſtraße und Alte Promenade durchweg Doppel
eleiſe wobei für die Strecke zwiſchen der Gr Steinſtraße und

dem S wywlber daran i giten wird daß hier ein anderer
Fahrverkehr nicht geſtattet wird6 Geiß traße a Nr 1 bis zur Fleiſchergaſſe ſodaß die
Spitze der Weiche vor dem Hauſe Nr 7 liegt daß alſo an der
Ecke der Fleiſchergaſſe nur ein Geleis bleibt b von der Weiche
in der Geiſtſtraße Nr 27 bis zum Ende

7 Bernburgerſtraße und Mühlweg durchweg
Hr Friedrich legt als Berichterſtatter dieſe Verhältniſſe ein

ehend dar und empfiehlt die Vorlage bis auf zwei Punkte Die
oppelgeleiſe in Kleinſchmieden hält er wegen des

großen Verkehrs daſelbſt und im Jntereſſe der Hausbeſitzer nicht
für wünſchenswerth Es ſei ein Fahrverkehr in jener Straße
faſt unmöglich wenn ein Doppelgeleis dort liege ſelbſt wenn
man den Fahrverkehr einer Richtung nach den Neunhäuſern ver
weiſen wollte was aber auch ein zweifelhaftes Hilfsmittel ſei da
der große Verkehr dort dadurch nur mehr Störung erleiden müſſe
Ebenſo ſolle das Doppelgeleis auf dem Wege an Lehmanns Hauſe
von deſſen Thorpfeiler bis zur ſüdlichen Grenze der Kinder
bewahranſtalt an der Schnulgaſſe nicht zugegeben werden weil
man die Anlagen nicht opfern dürfe und die Fahrt mit einem
Geleiſe recht gut möglich ſei denn die Strecke ſei für die Kutſcher
überſehbar

Hr Juſtizrath Schlieckmann als zweiter Berichterſtatter
erklärt zunächſt die ganze Angelegenheit für die Folge böſer
Thaten Es ſei inkorrekt vom Magiſtrate verfahren daß er die
von der Verſammlung beſchloſſene Klage nicht eingegeben habe
Die Bahngefellſchaft komme jetzt mit Anſprüchen an die die
Stadt nicht gedacht hat Es ſei eine üble Lage für die Stadt
eingetreten indeſſen habe der Prozeß immer mehrere hier viel
leicht ſogar drei Seiten weil auch die Eiſenbahnverwaltung mit
zu ſprechen habe

Zur Sache ſelbſt erklärt ſich der Hr Redner mit den Vor
ſchlägen und Empfehlungen des Vorredners einverſtunden Die
Verſchmälerung des Bürgerſteiges in der Leipzigerſtraße hält er
rür bedenklich Bei dem Wege an der Steinſtraße bis zur Schul
gaſſe ſei eine Verbreiterung zu einer Fahrſtraße nicht nothwendig
und es werde ein Geleis genügen wenn man die Strecke über
ſehen könne was wohl leicht zu ermitteln ſein werde Betreffs
Kleinſchmieden ſei es aber auch unmöglich die darüber gefaßten
Beſchlüſſe nun wieder zu ändern Den Anwohnern dort dürfe
man die Benutzung der Straße nicht ganz abſchneiden und die
Sicherheit des Verkehrs werde durch ein Toppelgeleis nur noch
mehr geſtört Ebenſo unmöglich werde ſich die Verweiſung des
Fuhrverkehrs nach den Neunhäuſern machen die eher einer Ent
laſtung bedürften

Der Vertrag mit der Bahngeſellſchaft leide an verſchiedenen
Unklarheiten und es würde ſich empfehlen da man einmal in
Vertragsverhandlungen eingetreten iſt namentlich den S 10 zu
ändern welcher wefentlich Urſache zu den angenblicklichen
Schwierigkeiten ſei Derſelbe geht dahin der Magiſtrat werde
während der Dauer des Vertrages auf den von den Unter
nehmern gebauten Linien bezw Straßen und Plätzen eine gleiche
Erlaubniß an Dritte nicht ertheilen Es ſei Zeit die in
dem Vertrage enthaltenen Unklarheiten zu entfernen um nicht

wieder in neue Streitigkeiten mit der Bahngeſellſchaft zu
gerathen

Endlich beantragt Redner daß der mit der Bahngeſellſchaft ab
zuſchließende Vertrag vor der Vollziehung deſſelben durch Unter
ſchriften der Verammlung zunächſt vorgelegt werde
Hr Polizeirath v Holly will nicht anerkennen daß es ſich

hier um böſe Thaten handle denn das habe der Hr Vorrediter
in ſeinem Vortrage auch nicht nachzuweiſen vermocht Das
öffentliche Jntereſſe werde durch die hier geforderten Aendernugen
nicht verletzt
Die Beſtimmung über die Ueberwachung des Verkehrs und die
über Zulaſſung zu dem neuen Bahnhofe ſei von beiden Bericht
erſtattern für ſelbſtverſtändlich gehalten worden im allgemeinen
Verkehrsintereſſe Daſſelbe könne man auch bezüglich der Doppel
geleiſe ſagen und es ſei erwünſcht daß die Bahn geſellſchaft die
großen Ausgaben machen wolle welche bisher zu fordern die
Polizeiverwaltung ſich geſcheut habe

Die Doppelgeleiſe in Kleinſchmieden hält Redner für noth
wendig und es würden die Schwierigkeiten für die Hausbeſitzer
wohl auch überwunden werden Die Eiferſucht der Kutſcher
deider Bahnen werde auf einem Geleiſe zu Streitigkeiten und
Unordnung führen Der Verkehr werde durch Doppelgeleiſe nur
erleichtert Ein Verſuch ſollte doch gemacht werden der jederzeit
wieder aufgegeben werden könne

Den Seufzergong an der Steinſtraße betreffend ſolle man
das Urtheil der Verſchönerung kommiſſion beachten die hierüber
gehört ſei Es bandle ſich um nur wenige Bäume von denen
nur einer eine Linde vor der Kinderbewahranſtalt von Werth
jſei und die Verſchönerungskommiſſion habe in die Verbreiterung
der Bahn an jener Stelle gewilligt Die Verbreiterung ſei dort
um ſo wünſchenswerther als die geſammte Linte der Poſtſtragze
dann doppelgeleiſig werde
Hr Sanitätsrath Hütlmann erkennt mit Hrn Schlieckmann

die Lage der Stadt für eine üble es werde ſehr darauf ankommen
ſich für die Zukunft vor ähnlichen Schädigungen zu hüten wie
die Stadt ſie jetzt erfahren müſſe Es ſei ein Fehler geweten
den Plan der neuen Stratenbahnlinien guszuführen ehe man ſich
mit der Bahn geſellſchaft geeinigt hatte Die einzige Handhabe
etwas zum Vortheil der Stadt zu erreichen ſei der Zugang zu
dem neuen Bahnhofe Wenn die Geſellſchaft auf den Buchſtaben
ihres Vertrages ſich ſtütze um Vortheile für ſich zu erlangen ſo
ſei es der Stadt auch nicht zu verdenken wenn ſie die einzige
Handhabe benutzt um ſich vor übermäßigen Forderungen zu
ſichern Es ſei früher nicht entfernt daran gedacht worden das
zu gewähren was jetzt von der Bahugeſellichaft gegenüber der
Stadt gefordert werde nur um die neuen Bahnlinien möglichſt
zu erſchweren oder unmöglich zu machen Weitere Zugeſtändniſſe
als die beiden Berichterſtatter ſie empfehlen dürfe die Stadt
jedenfalls nicht machen Dieſe wolle er jedoch zur Annahnee
empiehlen

Hr Gneiſt ſieht die Lage der Stadt nicht für unglücklich an
Die von der Bahngeſelkſchaft verlangten Vergünſtigungen könne
man derſelben wohl gewähren ſoweit ſie den Jntereſſen der
Stadt nicht entgegenſtehen Der erneute Antrag des Mäagiſtrats
auf Herſtellung von Doppelgeleiſen in Kleinſchmieden ſei zu be
dauern weil die durch lange Beſprechungen herbeigeführten Be
ſchlüſſe die Grundtage zu dem Vertrage mit dem neuen Unter

h r
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ternehmer bilden Es ſei ſieht im Gegenſatz dazu zu prüfen onicht der Verkehr mit dem einen vertragsmä e
eng irht werde denn auch n z at

iſpr daß das Verhalten der Bahngeſellſchaft gegenüber dere Sia z des gewe i e
e 2

Fuhrverkehrs abgelehnt

nach zur Verfügung der Hauptverſammlung ſtehen 39 256 60 M

Titel Zeitung eine ſehr lebhafte Auseinanderc doch einigte man ehe dohin daß die Vereins

Bahngeſell ſer Einrichtung bereits zugeſtimmt ha Vhletge auf der Alten

Promenade könne wohl entbehrt werden wenn der übrige Theil
z Bahn dort doppelgelei Seht werde Betreffs des

hnhofzuganges werde ſich die Stadt auch an den Buchſtaben
ten wenn die Bahngeſellſchaft der Stadt Schwierigkeiten bei
euzung ihrer Linien bereiten wolle Der Hr Redner hält diee der Sta Für eine ſolche daß man ſich nur freuen könne

daß der vorausſichtlich langwierige Prozeß vermieden ſei
Hr Görlitz glaubt feſtſtellen zu müſſen und öffentlich aus

dt ein z wenig entgegenkommen neiſt Das Ver
n des Magiſtrats ſei nicht ordnungsmäßig denn die Feſt

sklage hätte ſogleich eingereicht werden püſſen als dies
chloſſen war dann wäre man jetzt wahrſcheinlich weiter ge

i Man habe der Stadt kaum Antwort ertheilt und ab
ſichtlich die Sache hingeſchleppt irgend welcher anderen
Geſellſchaft würde der betr Aufſichtsrath ein ſolches Ver
fahren einer Stadtbehörde gegenüber nicht geduldet haben

r Stadtrath v Holly erkennt an daß auch er den Eindruck
gewonnen habe daß die Angelegenheit von der Bahngeſellſchaft
abſichtlich verſchleppt ſei und weiſt dies näher nach Der Magiſtrat
habe aber ganz korrekt gehandelt wenn er nicht ſofort die Klage
einreichte ſondern von der Geſellſchaft zunächſt die Einzelheiten
ihrer W verlangte um die nöthigen Grundlagen für
die Klage feſtzuſtellen an der gerzegergng trägt er keine Schuld

denfalls ſei die Vermeidung des Prozeſſes wünſchenswerth
die Herſtellung der Bahn ſelbſt werde durch die Vergleichs

verhandlungen nicht geſtört Es ſei nicht richtig wenn berichtet
worden die weitere Legung der Geleiſe unterblieben ſei weil
die Bahugeſellſchaft Einſpruch erhoben Bei dem Lehmannſchen
Grundſtück ſei die Kreuzung noch nicht ausgeführt weil man noch
unſchlüſſig geweſen ob die Kreuzung nicht mehr nach der andern
Straßenſeite geſchehen ſolle und für den Punkt in Kleinſchmieden
ſei die Entſcheidung darüber erſt abzuwarten geweſen ob ein
oder zwei Geleiſe dort gebraucht werden ſollen

Hr Bethcke erkkärt auf dem Standpunkte des Hrn Görlitz
u ſtehen Er iſt nicht geneigt der Geſellſchaft irgend welcheZugeſtändniſſe zu machen und beantragt die Legung von Doppel

geleiſen mit nur wenigen Ausnahmen die er bezeichnet abzulehnen
Hr Apelt führt aus wie die Hausbeſitzer beſonders in der

Leipzigerſtraße durch die Doppelgeleiſe geſchädigt werden
Hr Friedrich beantragt daß der Magiſtrat erſucht werde

von der Bahngeſellſchaft zu verlangen daß in den Doppelgeleiſen
an verſchiedenen Stellen nach dem Ermeſſen des Magiſtrats
Querſchienen angebracht werden um zu ermöglichen daß ein
Bahnwagen bei beſondern Hinderniſſen vor einzelnen Häuſern
auch auf das andere Geleis überfahren könne um dann bald
wieder auf das erſte Geleis zurückzukehren

Hr Kilburger warnt vor der Annahme dieſes Antrages da
mit ſolcher rig erſt recht leicht Unglück geſchehen könne

Nachdem Hr Schlieckmann nochmals die einzelnen Anträge
formulirt hat ſchreitet die Verſammlung zur Abſtimmung

Es wird der Antrag Friedrich über Einfügnung von
Querſchienen in Doppelgeleiſen abgelehnt die Forderung
einer Friſt von 4 Wochen für die Bahngeſellſchaſt zur Er
ledigung der Angelegenheit Görlitz angenommen die
Aenderung des 8 10 des Vertrages mit der Vahngeſellſchaft
beſchloſſen der Antrag des Hrn Gneiſt Für den Fall
daß die neue Bahnlinie in den neuen Bahnhof geführt wird hat
der Magiſtrat ſeine Bemühungen gegenüber der Eiſenbahn

verwaltung ne daß die Straßenbahn Geſellſchaft in
gleichgünſtige Lage gebracht wird wie die neue Bahnlinie

an net gezüglich der Doppelgeleiſe wird für die einzelnen Strecken
folgendes feſtgeſetzt

I Doppelgeleiſe Goldene Kugel bis zu Krammiſch an der
Promenade angenommen

2 Desgl de des Gr Sandberg bis zu der ſchon be
alten e an der Ulrichskirche mit Aenderung des Bürger

gs abgelehnt
3 Desgl Marktplatz von der Märkerſtraße über den Mittel

weg angenommen
4 Jn Kleinſchmieden mit den beantragten Veränderungen des

ö Jn der Gr Ulrichſtraße Bölbergaſſe bis zur Alten
Promenade abgelehnt

6 Jn der Geiſtſtraße Nr 1 bis zur Fleiſchergaſſe an
genommen t gegen 15 Stimmen

7 Geiſtſtraße bis zu Ende angenommen
Bernburgerſtraße bis Mühlweg angenommen

9 Mühlweg angenommen zweifelhafte Mehrheit
10 Poſtſtraße angenommen
11 Promenade von der Steinſtraße bis zur Schulgaſſe

Antrag Friedrich Von der Thoreinfahrt des Lehmann ſchen
Grundſtücks bis zur Südgrenze der Kinderbewahranſtalt nur
ein Geleis angenommen Doppelgeleis alſo abgelehnt

12 Die übrige Strecke der Promenade Doppelgeleis an
genommen

7 Verſammlung wird erſucht ſich damit einverſtanden zu
erklären daß für den geplanten Bau einer Nervenklinik am
Mühlrain die Ausnahme von dem Bauverbote betr Sicherſtellung
für Straßenausbaukoſten ſchon jetzt bewilligt werde bevor eine
endgiltige Einigung über die von der Stadt geſtellten Forderungen
über Straßenausbau und Entwäſſerungsanlagen zuſtande ge
kommen iſt Magiſtrat empfiehlt die Annahme da man es mit
einer Behörde zu thun habe welche immer der Stadt entgegen
kommend geweſen iſt und weil ein öffentliches Intereſſe dabei
beſteht nämlich die baldige Verlegung der Jrren Klinik aus der
Magdeburgerſtraße Es ſei zu hoffen daß nach dem Schreiben
des Hrn UniverſitätsKurators die der Billigkeit entſprechenden

orderungen im weiteren Laufe der Verhandlungen von dem
derrn Miniſter anerkannt werden und bleibt wegen der erforder

Kanaliſirung der Berlinerſtraße eine weitere Vorlage vor
ehalten
Die Herren Baumeiſter Schulze und Schlieckmann legen

dieſe Verhältniſſe dar und empfehlen die Annahme des Antrages
welcher endlich angenommen wird

8 Der Koſtenanſchlag zur Erbauung des Straßenbahn
5 s a z P RNoßp 5 de liegt r o e vor und

den die Koſten in Höhe von 78,000 M bewilligt Berichterſtatter Hr Heiſer W
e

wunJVereine und Verſammlungen

Jn Magdeburg tagte am Sonnabend die neunte
Dann e un der Deutſchen eheer un vorliegende Rechnungsabſchluß weiſt für 1888489
eine Einnahme von 75,011 94 M dazu noch 16,000 M Zinſen
für die den Waiſenhänſern Magdeburg und Schwabach über
wieſenen 400 000 und eine laufende Ausgabe von 31,315 25 M

Bis jetzt ſind leider noch immer alle Bemühungen um Erlangunder Körperſchaftsrechte für das II Reichswaiſenhaus bergertich
eweſen Bei Sſtſtelung des Haushaltsplaus für 1889/90 ent
and bei dem

ung auch in Zukunft einni entlich weiter erſcheint Dntrag Berlin 4 dent rIn der Rechnung für 188889 iſt unter Geſammtüberſchuß
ad B gugefübrt lüberwieſenes Vermögen 400,000 M Der
Verband Berlin beantragt die Faſſung dieſes Paſſus dahin zu
ändern daß es heißt überwieſenes Vermögen an Schwabach
209,000 M reſervirtes Vermögen an Magdeburg 200,000 M Sualiſgt

wi abgelehnt ad der Ho plan für 1889/90 imung h an er Linden
en aus den Waiſenhäufern entlaſſenen Zöglingen zum

wecke der Abkürzung ihrer Lehrzeit eine Unterſtützung in
orm eines beſtimmten Zuſchüſſes aus den Mitteln der Ober

echtſchule zukommen zu en um in den Betreffenden mehr
Luſt und Liebe zu ihrem Berufe zu erwecken ſie den übrigen
Lehrlingen gleichberechtigter zu machen und ihnen das drückende
Gefühl des Alleinſtehens und Ausgenutztwerdens mehr und

r menuntte Sie ebenſo die weiteren Anträge auf Errichtung
eines 4 Deutſchen Reichswaiſenhauſes für welches Bromberg
arg etegen Weiter wurde abgelehnt der Antrag Staß
urt Leoe Hauptverſammlung wolle anderweite Rechts

rundſätze vereinbaren wie ſie in Zukunft bei Vererbung
e We Rechte der Verbände oder Einzelſchulen leitend
ein ſollen

Nach langer Beſprechung über den Antrag des Verwaltungs
raths des J Reichswaiſenhauſes zur Lahr

Die vertragsmäßige Anzahl der unterzübringenden Kinder
zu vermindern oder einen Zuſchuß zu den Pflegekoſten zu be
willigenwurde Leſchloſſen mit dem Verwaltungsrathe behufs anderweiter

Regelung der jetzigen Vdr gweße ſich in Verbindung zu ſetzen
Die Beſchlußfaſſüng über öhe der widerruflich zu leiſtenden
Zuſchüſſe ſoll jedoch der nächſten Hauptverſammlung überlaſſen

ein Der Antrag des Vorſtandes auf Aenderung der
atzungenn den Vorſtand des Vereins wird zur Bezeichnung Ober

t hre angenommen der Zuſatz Reichs kommt in
egfall

wird angenommen u dem Antrag des Vorſtandes wegen Beſchiugfaſſung über die im Jahre 1888 erworbenen Rechte auf

Beſetzung von Waiſenſtellen wurde v Wrwent daß die zur Be
ſetzung einer Waiſenſtelle berechtigende Summe jetzt auf 5036 M

eſtiegen ſei Nach dem aufgeſtellten Vertheilungsplane ſtehenen Verbande Berlin drei und den Verbänden München Würz

burg Lübeck und Magdeburg je eine Stelle zur Beſetzung zu
Die Verhandlungen am Sonntag betrafen hauptſächlich Vor
ſtandswahlen

Verein für Handlungsgehilfen von 1858 in
Hamburg Dieſer größte kaufmänniſche Verein deſſen Haupt
zweck koſtenfreie Ste et Verwütreinmg iſt veröffentlicht ſeinen
39 Jahresbericht Wir entnehmen demſelben folgendes Die

Stellen Vermittelung des Vereins ſtieg 1888 auf eine bis dahin
nicht erreichte Höhe und die e ort der Zahl der Vereins
angehörigen übertraf weit alle früheren Jahre Beſetzt wurde
am 7 Dez die 28,000 Stelle im Jahre 1888 wurden allein
2796 Stellen verſehen Ende 1888 zählt der Verein 22,508
ſelbſtändige und nicht ſelbſtändige Mitglieder ſowie Lehrlinge
Die Einnahmen beliefen ſich 1888 auf 122,739 31 die Aus
gaben für Mitgliederſtand und Engagements Vermittelung auf
86,131 31 M Der für die Abtheilungen verwendete und reine
Ueberſchuß bezifferte ſich auf 36,608 M der reine Ueberſchuß
allein auf 3467 65 M Das Vermögen des Vereins beträgt Ende
1888 89,147 88 M Das Geſammtvermögen des Vereins und
ſeiner Abtheilungen belief ſich ohne die Jnventarwerthe ver
ſichert zu 34,000 Ende 1888 auf rund eine halbe Million
Mark Die Penſionskaſſe des Vereins Jnvaliden Wittwen
Alters und WaiſenVerſorgung hat für 1888 ein Kaſſenvermögen
der Mitglieder 1896 davon 439 Ehefrauen von 343,523 49 M
erreicht Als reiner Ueberſchuß dieſes Jahres konnten 7728 60 M
dem Garantiefonds zugeſchrieben werden gleichkommend einer Ge

nur der Einlage für 1888 von 9,16 Proz Mit den
eigenen Ueberſchüſſen der Kaſſe beziffern ſich deren Sonder
einnahmen bisher auf 52,156 83 M Die Kranken und Be

gräbnißkaſſe des Vereins eingeſchriebene Hilfskaſſe mit Freizügig
eit über das deutſche Reich hatte am 31 Dez 2424 Angehörige

Der Abſchluß weiſt eine Ausgabe auf für Kranken und Begräbniß
geld einſchließlich Verwaltungskoſten von 41,159 46 eine Ein
nahme von 51,492,65 M ſodaß für 1888 ein Ueberſchuß von 10,333 19
Mark ggrelt wurde Die von dem Unterſtützungs Ausſchuſſe des
Vereins in 1888 den durch Stellenloſigkeit u ſ w in Noth ge
rathenen Mitgliedern gewährten Unterſtützungen beziffern ſich
auf 2791 10 M Allein in den letzten fünf Jahren hat der Verein
aus ſeinen Ueberſchüſſen für die Abtheilungen rund 189,000 M
auſgewendet An örtlichen Einrichtungen beſitzt der Verein eine
Abtheilung für nothleidende Handlungsgehilfen für Fortbildung
eine Handelsſchule und Vortragsweſen für Geſelligkeit die Ge
fellſchaftsräume des Vereins ſtehen auch allen Mitgliedern der
mit dem Verein verbündeten anderen kaufmänniſchen Vereine
beim gelegentlichen Beſuche Hamburgs offen Die Geſammt
mitgliederzahl der unter einander verbündeten kaufmänniſchen
Vereine beziffert ſich auf über 35,000 Dem vorſtehenden Berichte
können wir hinzufügen daß der Verein inzwiſchen weitere be
deutende Fortſchritte machte Am 30 März d J wurde bereits
die 29,000 Stelle durch ihn beſetzt Außerdeutſche Bezirksvereine
entſtanden in den letzten Wochen in Alexandrien Barce
lona Livorno Mailand und Liverpool

Wa gren und Prodnuktenberichte
Hnlſenfrüchte

Berltn 15 Juni Pol Präſ Erblen gelbe zum Kochen 20 30 M
Spelſebohnen weiße 22 40 Linſen 30 60 M per 100 kg

Berlin 17 Jnni Anitl Mais per 1000 kg Loco Termine
ſtill Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis M
Loco 112 120 M n Qual per dieſen Monat per Juni Jult

per Sept Okt Maurige per 1000 Kg Kochwaare 165 200 M Futterwaare 133 145 M nach
ualität

Wien 17 Junl Telegr Mals per JuniJuli 4,98 Gd 5,03 Brper Aug Sept 5,12 Gd 5,17 Br h e
Peſt 17 Juni Telegr Mals per MaiJuni 4,60 Gd 4,62 Br per

Juli Aug 4,64 Gd 4,63 Br
London 17 Juni Telegr Mais träge Bohnen und Erbſen ſh

niedriger Linſen feſt
Medhi

Berlin 17 Juni Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg br
inkl Sack Termine feſt Gekündigt Sack Kündigungspreis
per dieſen Monat per Juni Juli und per Juli Aug 21,05 be per
W r Sept Okt 21,15 21,20 bez per Okt Nov bez per

ov Dez bezBerlin 17 Juni Welzenmehl Nr 00 25,25 23,25 Nr 0 23,25
bis 21,25 bez Feine Marken über Notiz bez

Roggenmehl Nr O u 1 21,25 18,75 do ſelne Marken Nr 0 u 1
Zu bez Nr 0 1,50 M höher als Nr 0 u 1 per 100 kg br inkl

g

Par s 17 Jnni nachm Schlußbericht Telegr Mehl rulhig perJuni 54,50 per Juli 58,75 per Juli Aug 55,60 per Sept Dez o
Paris 17 Juui abends Mehl ruhig per Juni ba,50 per Juli

53 80 per JuliAug 53,60 per Sept Dez 52,80
London 17 Juni Telegr Mehl ſtetig

Butter Eler Fleiſch t
Berlin 15 Juli Pol Präſ Rindſleiſch von der Kenle 1,00 1,40Bauch 20 Schweinefleiſch 1,00 1,60 Kalbfleiſch 0,90 1,60 Hammel

Leig 40 Butter 1,60 2,80 M per 1 kg Eier 2,00 3,60 L ver
O

Berlin 17 Juni Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für den
Eierhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 2,20 2,45

feine extra große Waure bis M pro Schock Ausſortirte kleine
Waare je nach Qualität von 1,82 1,90 M pro Schock Kalkeier je nach Qua
lität bis M Vehenrweet

Kartofſeln
Berlin 15 Junl Pol Praſ Cortoffeln 4,00 6,50 M per 100 kg

Etsärke Kartoffelmehl
Berlin 17 Junl Amtl Kartoffelmehl er 100 Kg brulto inkl Sack

Loco Termine geſchäſtsles Get Sack Kündigungspreis M Prima
loco M nach Hualität per dieſen Monat Mdaſſelbe ſteht für den Fall deß dem Waſſenhauſe in Magdeburg

die Korporationsrechte nicht verli füder Generalbekſagtalung erliehen werden Zünins per MaiJunt per JuniJuli bej Durchſchnittspreisen Kartofſelſtärke per 100 3 brutio Sack n

Gek Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis rima

25 T Advokatenſtr 19

r e

Liverpool 17 Juni Telegr Banmwolle Aufangsbericht MutW Umſatz 8090 B Ruhig port 5000 B n h
Liverpool 17 Juni nachm 12 Uhr 10 Min Telegr Bänmwolle

davon für Spekulation und Export 1000 B e u
Aug 6

h Br ber dieſen Monat per MalJunt

Umſa tr Lieſerung Juni Juli 6 Verkäuferpreis Juli Aug
Sept 58 Känferpreis Sept Okt H doLiverpool 17 Juni n 4 ühr 10 Min Baumwolle rer
Umſatz 8000 davon für Spekulation n an 1000 B Ruhig Tinne
velly niedriger Middl amerikaniſche Lieſerung Juni JuniJuli 6

Verkänferpreis 2 6 do Aug 6 Käuferpreis Aug Sept 5
do Sept 5 do Sept Okt Hit do Okt Nov 5 do Nov Dez

5 Verkänferpreis Dez Jan 5 d Käuſerpreis o
Wolle

Bradford 17 Juni Telegr Wolle neue Schur ruhſg aber ſietig
feine Kolonialwolle Kreuzzuchten tops ſtranim Garue und Stoffe thätig weſent

lich theurer e nutStroh Heu
uni Strohpreiſe Langes Roggenſtroh

von 39,00 40,00 M pr 600 kg Maſchinenſtroh von Weizen
und Hafer 30 M Hieſiges Wieſenheu 5,00 5,60 der Etr
in Fuhren Auswärtiges e 4,00 4,50 M

Berltn 35 Juni Pol Präſ Richtſtroh 6,00 7,00 Heu 5,80
bis 8,60 M per 100 kg

Viehmärkte
Berlin 17 Juni Städtiſcher Central Viehhof Amtlicher

Bericht der Direktion Zum Verkauf ſtanden 4480 Rinder 10,817 Schweine
2181 Kälber und 22,291 Hammel Bei Rindern fand ſehr lebhafter Vorhandel
hett dezle entwickelte ſich das Geſchäft ruhig und ſchloß infolge ungünſtiger

achrichten von den Fleiſchmärkten in der Städt langſam ab Der Markt wird
bis auf wenige Stücke geräumt Ia 52 56 IIa 47 50 IIIa 42 46
IVa 36 40 M r 200 Pſd Fleiſchgewicht d i das Gewicht der vier
Viertel auf welche für das Stück gezahlte Preis nach Adzug des durch
ſchnittlichen Werthes von Haut Kopf Füßen Eingeweiden oder Kram c ver

theilt worden iſt Jnländiſche Schweine gingen im Preiſe wiederum in
die Höhe weil der Vorhandel auch für Exportzwecke lebhaft war und wurden

im Ia 53 54 ausgeſuchte kleine Poſten auch darither IIa 50 52
IIa 47 49 M pro 100 Pfd mit 20 Proz Tara Bakonier 76 Stück

waren ſchwer verkäuflich ſodaß ca 20 Stück unverkauft blieben Nach regem
Vorhandel geſtaltete ſich der Kälberhandel glatt Ia 50 58 IIa 38 48 Pf
pro Pfd Hammel wurden am Sonnabend und geſtern zu
gebeſſerten Preiſen ſehr lebhaft gehandelt heute verlief der Markt etwas ruhiger
weil indeſſen die Zifuhr bedeutend gewachſen war jedoch verbleibt kein Ueber
ſtand Magervieh eiwa ein Drittel des Auſtriebs wurde verhältnißmäßig et

Halle 18

bezahlt Ia 46 48 Pf beſte Lämmer bis 52 Pf IIa 40 44 Pf pro
Fleiſchgewicht t

Nachrichten des Standesamts Halle vom 15 Juni
Aufgeboten Der Druckereiarbeiter Franz Talgenberg und

Antonie Emma Bertha Stolze Trödel 11 und Saalberg 10
Der Glaſer Max Greiner und Klara Bertha Franziska Keil
Halle und Giebichenſtein Der Zimmermann Gottfried Wil
helm Karl Marx und Anna Ada Mansfeld Halle und

Giebichenſtein
Eheſchließnugen Der Handarb Leberecht Auguſt Köhler und

Emilie Bertha Böttcher Gommergaſſe 10 Der Hilfsbremſer
Wilhelm Chriſtian Philipp Gieſeke und Auguſte Antonie Hedwig
Knauft V Vereinsſtr Der Kutſcher Paul Joſef Rupprecht
und Luiſe Anna Hüttner Zörbitz und Poſtſtr Der Dach
decker Adolf Otto Rappſilber und Roſine Amalie Berger
Zwingerſtr 26 und Jägerplatz 26 Der Schloſſer Karl Friedrich

Ludwig Oswald und Marie Wilhelmine Gräfe Charlottenſtr 17
und Leipzigerſtr 86 Der Bäcker Friedrich Guſtav Robert
Rennert und Minna Jda Schäfer Schraplau und Gr Stein
ſtraße 66 Der Former Paul Ernſt Stutzer und Bertha Amalie
Wilhelmine Juſt Moritzkirchhof 14 und Thorſtr 260

Geboren Dem BureauVorſteher Karl Schulze ein Karl
Richard s Dem Fleiſcher Hermann Höhne ein

Hermann Wilhelm Streiberſtr 23 Dem Bureau Diener
Gottfried Münch eine Chriſtiane Marie Luiſe Kl Sand
berg 15 Dem Maurer Karl Engelhardt ein Friedrich Paul
Gr Brauhausgaſſe 20 Dem Handarbeiter Auguſt Bollmann

ein Friedrich Karl Franz Ranniſcheſtr Dem TiſchlerAuguſt Walter eine Margarethe Elſe Kuttelhof Dem
Handarbeiter Wilhelm Finger eine Emilie Martha Sophieu
ſtraße 32 Dem Maler Paul Burghaus eine Margarethe
Jda Hirtengaſſe 13 Dem Silberarbeiter Ernſt Mende eine

Klara Alter Markt 16 Dem Pantoffelmacher Auguſt
Gräfe eine Margaretha Frieda Schmiedſtr 10 Dem
Sattler und Tapezierer Robert Krauſch eine Marie Gertrud
Mittelwache 17 Dem Oekonom Rembert Knoche ein Albert

Kurt Diemitz 3 unehel S
Geſtorben Des Weichenſteller Friedrich Drohnla S Friedrich

Wilhelm 7 J Klinik Die unverehel Johanne Thereſe LuiſeNitſche 89 J Bahnhofſtr 15 Des Ziegeldecker Auguſt Wien
S Louis Karl Anguſt 9 M Weingärten Ein unehel S
Eine unehel T

Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Altersſchwäche 4 Scharlach 1 Herzſchwäche 1 Anämie 1 Leber
ſchrumpfung 1 tuberkuloſer Gehirnentzündung 1 Brechdurchfall
9 Bruſtkatarrh 1 Lungentuberkuloſe 8 Bronchopneumonie 1
phthisis pulmnis 1 Unterleibsentzündung 1 Lungenlähmung 1
Apoplexie 1 Roſe 1 Magen und Darmkatarrh 1 Larcinoma
ventriculi 1 Schlaganfall 1 Atrophie 2 Bronchialkatarrh 1
Gehirnkrämpfe 1 Schwäche 2 Keuchhuſten 1 Krämpfe 3Schwindſucht 1 Hergſchlag 1 Luftröhrenkatarrh 1 Darmkatarrh

1 Nierenentzündung 1 Osteomyghtis 1 Darmperforation 1
en 53 Darunter befinden ſich 7 in hieſigen Kranken

anſtalten verſtorbene Ortsfremde

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
15 Juni Aufgeboten Der Fabrikarbeiter F A Stengel und

F K K Laue Gr Goſenſtr 15 und Kl Breitenſtr
Geboren Dem Tiſchler O F Knape ein S Gr Brunnen

473 Dem Handarbeiter G G Banſe eine T Reil
traße 27

Geſtorben Frau K W Grüneberg geb Schmidt 53 J 9 M
Eine unehel T Hoheſtr 17

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 14 Juni

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe
98 m bei Wispitz km 4

Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe
99 mm in der Steinflügge km 5
82 m bei Trabitz km 11 4

Freindenliſte
Angekornmene Fremde vom 17 bis 18 Juni

Stadt Hamburg Landdroſt v Zakrzewski m Gem a SRittergutsbeſ hier m Fam u Dienerſch a Kaarz i Medlenburg Frau
Fabrikbeſ Dr Möller m Fam a Brackwede Dr Friedlgender m Fam G
Königsberg i Frau Gntsbeſ Allwardt a Kutzebourg Direktor Boerma r
m Gem u Weber m Gem a Hamburg Bankier Meyer a Bremen Pfarrer
Heine a Erdeborn Major Bekker a Magdeburg Oberin d ſtädt Kranken
hauſes Frl Reymann g Amſterdam Kaufleute Melitz n Böhm a Berlin
Beling a Bremen Moſer a Sorau Gieſecke a Hannover Drechler a
Ma biſt rege u Bruniſch a Frankfurt a M Bach a Wien
Bach a München Arnhold a

Stadt Berlin Jngenienr Seelmeyer m Fam g Berlin Schloſſermſtr

e Tee Denn L r l n a grsponent Cebula a Krappi rl Oppe a Heiligenberg asfahr Zerndt aRadeberg Paſtor Eiche eſſet Edtcath Mauer a r aeehete
Sachſe a Gera Kaufleute Lange m Gem a Dresden Thomas a Hannover
Albrecht a Schmölln Wiedebach a Hamburg
Stadt Rom Frl Brech a Frankfurt a M Frau Zichowitſch a Sorau

Gutsbef Burkhardt in Bilzingsleben Fam Werner a Linz a/Rh JnſpBeamter Wöhlert a Magdedu ge Hell m Tocht a Stettin Bauunter
R ute Meyer u Börth a Berlin Judee v Beſchnidt a Delißſchln Reihe m en e gede

e
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Bekanntmachung
Auf Grund der s 26 27 und 29 des Statuts r e Landwirthſchaftliche

Berufsgenoſſenſchaft für die Provinz Sachſen vom e 187 u
t de v der Mitglieder und bezw der Organe der

Die Genoſſen aftsmitglieder haben binnen zwei Wochen bei dem KreisAusſchuſſe bezw durch Vermittlung des Vertrauensmannes ſchriftlich

anzumelden
L ſolche Betriebsänderungen welche für die Zugehörigkeit der Betriebe

r Berufsgenoſſenſchaft überhaupt von Bedeutung ſind ſowie jeden
ln n Perſon der Betriebsunternehmer und Betriebs

n alle Veränderungen in der Geſammtgröße der in Einem Betriebe bewirthſchafteten Flächen ſowie in der Größe der zum Sarlge ge

Jertac in derſelben Kulturart bewirthſchafteten Flächen Als beſon
e Kulturarten gelten die Bewirthſchaftungsweiſen als a AckerGarten Wieſe Hutung Unland dieſe gelten als eine gulrag
Wald o Waſſerſtücke und a ſonſtige Bewirthſchaftungsarten

M alle Veränderungen in der Höhe des bei der Unfallverſicherung in
Anſatz gebrachten Grundſteuerbetrages insbeſondere in Folge von

Zuerwerb von Grundſtücken durch Kauf Tauſch Schenkung Erb
gang r Grundſtücken durch Verkauf u ſ

anderweitiger Veranlagung von Grundſtücken zur Grundſteuer
Neuveranlagung bisher grundſteuerfreier bezw nur id zlagter Grundſtücke 24 z ideell veranbſ 23Grundſtener ſ 28 des Genoſſenſchaftsſtatuts zur
Befreiung bisher grundſteuerpflichtiger demnächſt ideell zu veranlagender Shnhiinee von der Grundſtener v W per

IV folgende Veränderungen in der Art des Betriebes a die Benutzung
von Wirthſchaftspferden in ſolchen Wirthſchaften in welchen bisher
keine Pferde verwendet wurden b die nicht nur vorübergehende

Aufgabe der Benutzung aller Wirthſchaſtspferde in einer Wirth
ſchaft welche bisher Pferde verwendet hat c die Anwendung von
durch Zugthiere bewegten Mähmaſchinen für Getreide und Gras

von Dampf und Göpel Dreſchmaſchinen von Dampf und Göpel
Häckſelmaſchinen wo ſolche bisher nicht benutzt wurden ſowie die

nicht nur vorübergehende Aufgabe der Benutzung der vörbe
en Maſchinen in Wirthſchaften in welchen ſie bisher benutzt

wurden
Die e der Anmeldung dieſer Betriebsänderungen ſowie die

verſpätete Anmeldung der letzteren unterliegt der im 8 124 des Reichsgeſetzes
vom 5 Mai 1886 vorgeſehenen Ordnungsſtrafe

Merſeburg den 12 März 1889 Der Provinzial Ausſchuſt

Vorſtehende Bekanntmachung wird hierdurch mit dem Bemerken zur
Kenntniß der betheiligten Kreiseingeſeſſenen gebracht daß Betriebsänderungen
der gedachten Art binnen zwei Wochen bei uns direkt oder durch Vermittelung
des betreffenden Vertrauensmannes anzumelden ſind

Halle a/S 23 Mai 1889 Der Kreis Ansſchuſz des Saalkreiſes
C vo Krosigk

Bekanntmachung
Ein hier aufgegriffener Maurer hat in der Nähe von Weißenfels einen

Kahn vom Ufer abgelöſt unterwegs zwei Ruder und eine Schaufel aus
Schifferkähnen zwiſchen Weißenfels und hier und in der Nähe von Dürren
d tie Uſer einen anſcheinend zu einer Baggermaſchine gehörigen Haken
geſtohlen

Die bezeichneten Sachen ſind bei dem Königlichen Schleuſenmeiſter
Edler in Halle a S in Verwahrung und können dort beſichtigt und von den
ſich legitimirenden Eigenthümern in Empfang genommen werden J 1770/89

Halle a/S den 14 Juni 1889 Der Königl Erſte Staatsanwalt

g Fteckhrief
Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter Frauz Wilhelm Schroeder

aus Halle a/S, geboren daſelbſt am 27 Februar 1869 welcher flüchtig iſt iſt
die Unterſüchungshaft wegen Unterſchlagung verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß
zu Halle a/S abzuliefern

Halle a/S den 12 Juni 1889 Der Königl Erſte Staatsanwalt
Beſchreibung Alter 20 Jahre Größe 1,64 m Statur ſchlank Haare

blond Augen blau Naſe ſpitz Mund ſpitz Geſicht lang Geſichtsfarbe
geſund Sprache deutſch Kleidung graue Hoſe grauer Rock brauner Rock
blaue Tuchweſte wollenes Halstuch alter grauer Filzhut defecte Stiefel

Beſondere Kennzeichen am rechten Mittelfinger fehlt das vorderſte Glied

Vereinmgerunng
Venban des Königlichen Landgeſtüts bei Cröllwiß

Zum Bau eines Rechnungsführerwohnhauſes zweier Wohnhäuſer für
Sattelmeiſter und verheirathete Wärter ſowie eines Krankenſtalles ſollen in
öfſentlicher Ausſchreibung verdungen werden

1 die Ausführung der Erd und Maurerarbeiten
2 die Ausführung der Zimmer und Stagkerarbeiten

Die Angebote hierauf ſind für ackh 1 bis zum 28 Juni er Vor
mittags 10 Uhr ad 2 bis zum 5 Juli er Vormittags 10 Uhr
nach dem Burean Blumenſtraſze 17 einzureichen woſelbſt auch die Zeich
nungen Bedingungen und Verdingungsanſchläge einzuſehen beide letzteren auch
gegen Erſtattung von 3 Mark für jedes Loos zu beziehen ſind Zuſchlagsfriſt

Wochen

Der Baurath KilburgerHalle a den 14 Juni 1889
2

7 sZwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll das im Grundbuche von Giebichenſtein

Band II Blatt 518 auf den Namen des Zimmermanns Eduard Schwalbe
zu Giebichenſtein eingetragene Auguſtſtraße Nr 7 in Giebichenſtein belegene
Grundſtück mit

a Wohnhaus mit Abort und Hofraum von 4 a 96 qm Größe
b Seitengebäude rechts
e Seitengebäunde links
d Stall

am 21 Auguſt 1889 Vormittags 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsſtelle Kleine Steinſtraße
Nr 8 Zimmer Nr 31 verſteigert werden

Das Grundſtück iſt mit 1185 Nutzungswerth zur Gebändeſteuer
veranlagt Auszug aus der Steuerrolle beglaubigte Abſchrift des u
blatts etwnige Abſchätzungen und andere das Grundſtück betreffende Nach
weifungen ſowie beſondere Kaufbedingungen können in der Gerichtsſchreiberei
Zimmer Nr 30 eingeſehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgeſordert die nicht von ſelbſt auf den
Erſteher übergehenden Anſprüche deren Vorhandenſein oder Betrag aus dem
Grundbuche zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerks nicht hervor
L insbeſondere derartige Forderungen von Kapital Zinſen wiederkehrenden

ebungen oder Koſten ſpäteſtens im Verſteigerungstermin vor der Aufforderung
zur Abgabe von Gebokten r und falls der betreibende Gläubiger
widerſpricht dem Gerichte glaubhaft zu machen widrigenfalls dieſelben bei
Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht berückſichtigt werden und bei Ver

und

Weilung de Kanfgeldes gegen die berückſichtigten Anſprüche im Range zurücktreten
iejenigen welche das Eigenthum des Grundſtücks beanſpruchen werden W

saufgefordert vor Schinß des Verſteigerungstermins die Einſtellung des Ver
fahrens herbeizuführen widrigenſalls nach erfolgtem Zuſchlag das Kaufgeld in
Bezug aitf den Anſpruch an die Stelle des Grundſtücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchkags wird
am 22 Auguſt 1889 Mittags 12 Uhr

an Gerichtsſtelle Zimmer Nr 31 verkündet werden
Halle a/S den 11 Juni 1889

Königliches Amtsgericht Abtheilung VII
Das Restaurant KRapurziner
will ich anderweiti vergehen Furch

re l
Greuttenberg Kleinſchmieden 10 II

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen der Handelsfran Hampe
Marie geb Dietrich zu Giebichen
ſten iſt in Folge eines von der Ge
meinſchuldnerin gemachten Vorſchlags zu
einem Zwangsvergleiche Vergleichs
termin auf
den 6 Juli 1889 Vorm 10 Uhr
vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
ſelbſt Kleine Steinſtraße Nr 8
Zimmer Nr 31 anberaumt

Halle a/S r 11 Juni 1889
roßte

Gerichtsſchreiber des Königlichen
Amtsgerichts VII

Die Gemeinden Gimritz und Raunitz
beabſichtigen ihre alte gel repa
riren reſp eine ueue bauen c laſſen
Reflekt werden erſücht zur Beſichtigung
der alten ſich mit dem Gemeindevor
ſtand perſönlich in Verbindung zu ſetzen

Obſt Verpachtung
Der reichliche Anhang von Pflau

men Aepfeln und Birnen in dem
Garten den Plantagen und an den
Wegen des Rittergutes Willerode
bei Hettſtedt ſoll Sonnabend den
22 Juni er Nachmittags 5 Uhr
vor dem Gutshofe meiſtbietend ver
pachtet werden L Kuntze

Auction
Donnerstag den 20 d Mts

Nachmittags 2 Uhr werden Brü
dte 12 verſchiedene MöbelHans und Wirthſchaftsgegen
ſtände Lampen aus 2 Nachlaſſen
durch mich verſteigert

L Guhis Ehegerichtl vereid Taxator

Auction von Fettſchafen

Montag den 24 Juni Vorm
10 Uhr ſollen in meinem Gute
100 Stück Fettſchafe
in Partien von 5 Stück meiſtbietend
verkauft werden Stand 14 Tage

Die Hälfte der Kaufſumme im Ter
mine zu bezahlen

Louis Boltze Höhnſtedt

Konkursverfahren Villa
zi

indenſtraſte 19 a mit 13 Wohnren Quadratruthen Areal
mitten im Garten daneben Park mit
großen Räumen ganz nahe der neuen

et ſoll bei gerneesnzahlung verkauft werden Näheres
beim Hausmann

Haus im Norden
u verkaufen Nur Selbſtk wollen Off
V 4149 in der Exp d Ztg niederl

Conditoreiund Caré für 800 Thaler gegen

Geſt Off unter Z A 090 Jn
validendank Leipzig

Mittleres Hans in Stadtmitte zu

an Annsenstein Vogler hier
Schlächterei Berkant

Jn ein gröſt Dorfe Auhalts iſt
eine gangbare Rind u Schweine
ſchlächterei m gr Eiskeller krank
heitshalber zu verkaufen Off unter
T 119 an die Annoncen Exped von
J Barck Co F GottſchalgStaſfurt erbeten

Ein ſeit 50 Jahren im Betriebe be
findliches ſehr

mit 8 Pferden iſt veränderungshalber
durch mich zu verkaufen event zu ver
pachten Näheres durch

Völker in Staſzfurt
HausVerkauf

Ein ſolid geb gut verzinsl mittl Wohn
haus Nähe der Bahn mit 8000 Mk An
zahlung zu verkaufen Offerten unter
X 4148 an die Exp d Ztg erbeten

Ein Grundſtück in Naumburg
Zeitz Eisleben oder Saugerhanfen
in güter Geſchäftslage liegend wird
e ein hochrentables Wohnaus mit 2 Läden in ſchöner Lage
von Halle einzutauſchen geſucht
Offerten unter 1370 T an die Expe
dition dieſer Zeitung erbeten

Gutsverkäufe
Ein Gut bei Halle 250 Mrg Weizen

und Rübenboden Preis 75,000 Thlr
Anzahlung 20,000 Thlr

Gr Gut bei Torgau 256 Morgen
Prima Feld Preis 170,000 An
zahlung 60,000 M

Feld
60,000 M

Gut bei Naumburg 160 Mrg Pa
Feld Preis 130,000 Anzahlung
60,000 M

Näheres bei Thiele Agenturgeſchäft
Harz 23

Geſchäfts Verkauf

Ein Colonial und Materialwaaren
Geſchäft in einem großen und reichen
Bauerndorfe einziger Kaufladen im Orte
ſoll wegen plötzlich eingetretener Ver
änderung verkauſt werden Der Ort
liegt in ſchönſter Gegend hat über 200

r und über 1000 Einwohner
uch liegen ganz in der Nähe 2 große

Zuckerfabriken und Rittergüter welche
dauernd Beſchäftigung für den Arbeiter
ſtand bieten Gebäude ſind ganz neu
der Laden iſt ſehr freundlich und mit
großen Schaufenſtern verſehen an beſter
Lage des Ortes u Kreischauſſee gelegen
Verkaufspreis 6500 Thaler Anzahlung
4000 Thaler das Reſtkapital kann daran
ſtehen bleiben Gefl Off u 1402 C
bitte in der Exp d Ztg niederzulegen

Ein in guter Lage befindliches Grund
ſtück welches ſich zum Umbanen oder
als Neubau eignet wird mit mäßiger
Anzahlung zu kaufen geſucht
Gefl Off bitte unter Nr 1388 N
in d Exp d Ztg niederzulegen

Ein mittleres Reſtaurant
wird von einem canutionsfähigen Wirth
per ſofort oder 1 Okt zu pachten geſ

Offerten unter Z 4126 an die Ex
pedition dieſer Zeitung erbeten

Grundſtück in der Nähe der
Francke ſchen Stiftungen geſucht
Angebote nimmt die Expedition dieſer
Zeitung unter 1293 0 entgegen

Getreide Geſchäft
Ein kleineres Getreide Geſchäft in

fruchtbarer Gegend Thüringens Bahn
ſtation ſchöne Lage und Gebäude iſt
ſofort preiswerth zu verkaufen Der
guten Lage und Räumlghkeiten halber
kann es vergrößert werden Gefl fre
Offerten unter Chiffre 1405 F bef
die Expedition dieſer Zeitung

WiülIIa
Parterre zwei Etagen

Carl Apel söhne
in eimar

Mark

1000

zu verkaufen

Gut bei Halle 160 Mrg Prima
Fpeis 160,000 M Anzahlung

z zur 1Jn nächſter Nähe des Parkes in m et

2 Okt geſuchteimar haben wir eine ſehr gutgebaute Scloſtogel u C 4153 Exp d Ztg erb

großem
prachtvollen Garten zu verk Kaufpreis
65,000 Mark Miethsertrag 3200pupillariſch ſichere 1 Hypotheken zu

Ein Grundſtück nahe d Geſſiſtr W d Bta
r Lage für Glafer i mithlr Anzahlung unter günſtigen

Bedingungen ſof aus freier Hand erſte Hypothek von pünktliche Zins

Jn einem Dorfe von ca 3000 Einw
iſt ein gut gelegenes Material
waareu Geſchäft mit Schlächterei
zu verkaufen Forderung 2500 Thlr
Anzahlung 1000 Thlr

Verſchiedene gute Gaſthöfe mit
Tanzſagal und Materialwagrenge
ſchäft ſind zu verkaufen Näh durch

A BornemannSarsleben bei Salberſtadt
mit ThoreinfahrtMein Wohnhaus Stef e ewerlſele

und Pferdeſtall will ich verkaufen
Oar Hampe t

Giebichenſtein Eichendorffſtr Z
Meine Schmiede in einer lebhaften

und induſtriereichen an d Elbe belegenen
Stadt bin ich Willens aus freier Hand
zu verkaufen Anzahlung günſtig von
2000 5000 Markt Off unt 1377 B
bitte in d Exp d Ztg niederzulegen

e dEin Wohnhaus
in verkehrsreicher Gegend der Stadt
Halle neu und gut gebaut mit ſchöner
Stallung und Garten in welchem ſeit
ca 100 Jahren Vieh und Milch
wirthſchaft mit gutem Erfolg betrieben
wird iſt wegen Ableben ſofort oder
ſpäter zu verk Nähere Ausk ertheilt
direkt Friedrich Spatzter

Allſtedt S W
5 3

ſind auf erſte gute Hypotbek zum 1 Juli
zu vergeben 2500 Mark ſind zum
1 Juli zu vergeben Offerten unter
F 4156 an die Exp d Ztg erbeten

33,000 Mark auf feine hieſ 1 St
Mündelſicherheit geſ Off u O f 7891

befördert Rudolf Mofſe Halle a/S

30,000 Mark
zur 1 Hypothek auf ein gutes Haus
grundſtück ſofort oder 1 Juli geſ Off
u S 4144 in der Exp d Ztg erbeten

8000 Mark
auf 2 Hypothek zu 59 ſuche ich auf
mein 27 verzinsl Haus aber nur
von Selbſtdarleihern Off unter
1407 H bef die Exp d Ztg

9000 Mark
auf ſichere Hypothet ſofort auszuleihen
Offerten u 1403 D an die Exp d Ztg

6 R e13,000 Mark
werden auf ein hieſiges nen erbautes
Grundſtück 26,500 Mark Feuertaxe

und alleinigen Stelle
Gef Off nur von

300,000 Mark
Mündelgelder ſind getheilt zu 490 auf

verleihen Offerten von Selbſtreflec
tanten erbeten sub O 4140 an die

12,000 Mark

flottes Fuhrgeſchäft r

9000 Markverkaufen i G 4157 in der
niederzulegen

eiz u Wollsachen übernimm
zur Aufbewahrung unt Garanti
Paul Heliwig WAlter Markt 1 lter Markt l

Stickereiſen
Monogramme in Wäſche von 1,204
à Dizd an E

Jn beſter Lage Leipsigs iſt eine kl henen
nach Wunſch Victor Leipold

ckbretter Rückenkiſſen

iden noenke jeder Art fertigt

W JauaguetKaſſe zu verk und ſofort zu übernehmen nen Kammgarn Mitt s billig zui

verkaufen Gr Berlin 17 II
Eine Münzſammlnung

kaufen gehicht Offerten mit Preis An eg 1100 Stück iſt wegen vergangenem
zahl u Miethertrag erb unt 8 B 3975 Jutereſſe zu verkaufen Dieſelbe be

ſteht aus ca 30 verſchiedenen alten und
neuen ſeltenen Thalern verſchiedenen
alten Gulden einigen alten Dukaten u
kleineren Silber und Kupfermünzen
Catalog und Sammlung iſt bei mir an
zuſehen Catalog gegen Schreibgebühr
zu beziehen C Pfau Schraplau

Weißweinflaſchen
kauft Oio Thieme Geiſtſtr 13

Ein ROo VI
wie neu zu verkanfen

Ferd Gabler Mechaniker
Anuhalterſtraſte 1

rennhoeAbfälle haben billig abzugeben nur
in 2ſpänniger Fuhre für Mark 10
franco Haus in Halle

F Zimmermann e Co
Maſſchinenfabritk Salle Saale

Feinſtes 7

Nizza er Speiſeöl
direkter Bezug einpfiehlt

Ernst Jentzsch Leipz Str 31

Prima Wieſenhen
und langes Roggenſtroh liefere in
Wagenladungen nach jeder Bahnſtation

4 Koch jr Varleben
Hülſen abzulaſſen Langeſtraße 21

Ein Paar zugkräftige
6jähr belg Arbeits
pferde mit Geſchirr
und Wagen verkauft

F Nerther Mötzlicher Weg 4
Für den Betrieb eines

Droſchken Geſchäfts
will ich meinen Landauer
nebſt Schimmeln billig verkaufen

C Müller Lindenſtraße 7
Ein überzähliges mittelſtarkes Ar

beitspferd ſtehet zum Verk Roſen
feld bei Hohenthurm Gut Nr 22

Eine neumilchende Kuh mit Kalb zu
verkaufen Gutenberg Nr 51

ine nenmilchende Kuh mit dem
Kalbe ſteht zum Verkauf bei Emil
Deparade Grvoitſch bei Teicha

Ein Zughund
iſt zu verkaufen Wuchererſtrafte 11

Ein j Jagdhund iſt zu verk Steg 21 I
Ein großer Zughund zu verkaufen
Giebichenſtein Wittekindſtr 32

Peſte Tegehühner der Welt
Jnnge Italienerhühner

halbgewachſen pr Stück 1,50 offerirt

P Karbaum Sue
FamilienNachrichten

Verlobt Hedwig Jobſt u Gerichts
Aſſeſſor Paul Thomas Weida und
Berga a Eliſe Häußler u Robert
Peſſel Gera u Zwickan Agnes v Wie
tersheim u Hauptmann a D Axel Marg
Leſf Naumburg a S u Kolberg
Charlotte Dieterici u Regierungsaſſeſſor

H Stolle Charlottenburg u Marien
werder Betty Stengel u Kfm Julius
Wallaſch Berlin Eliſe Zarrjeß und
Direktor Ernſt Klöpfer
leben u Hillesheim Martha Eggers
u Kfm Ernſt Faeſch Wernigerode u
Schöntngen Thereſe Dille u Kaufm
Auguſt Wüſtinger Gotha u Bernburg
Lilli Wieſing u Dr med Ludwig Klink
hardt Leipzig u Gaſchwitz

Vermählt Rechtsanwalt Richard
Horwitz u Ellen Gutmann Berlin

Geboren Ein Sohn Hrn Prof
Litzmann Jena Hrn Reg Baumſtr
Konrad Reimer Berlin Eine
Tochter Hrn Oberſtlieutenant Fritz
v Willich Berlin Hrn Major a D

Neuhaldens

v Witzleben Hannover
rn Pfarrer Hohenthal Rhinow
Geftorben Nentner Jobann t

Kfm Albert Martin Deunhardt Berlin
Hrn Landgerichtsrath Naumann Königs
berg S Fritz Hrn Th Opitz v Bober
feld T Sophie Witoslaw bei Storchneſt
Kaufm Albert Witte Berlin Stadtv
S Tobias Berlin m Dr med FranzKanitz S Ernſt Ka Oekonom

an J Barck e Co erbeten
Gefl Adreſſen unter S H 4144

ahler zu 48 h Zinſen geſucht DieKpediton dieſer bezügl
Offerten unter 1406 entgegen

Anton Friedrich Albert einer
Leipzig prakt Arzt Paul Krömen

Weelitz i d



e e S r ä

Fernſprechverbindung
mit Halle Berlin

und Leipzig
Anſchluß Nr 151

gwo o

eutsche Schokoladen
Wir fſabriziren nur garantirt retne Fahrikate und stellen

die Qualität derart her dass sie bei gleichen Preisen die s0
sehr gepriesenen ausländischen Vabrikate übertrifſt
Schokohndnfahrik Von Fr Da vid Söhne

Trotzene Preſtohleiſtenne

n Qualität empfiGrube pinine i Dörſtewit

Mosst Ha
6 Brüderstrasse 6

Verlauf

Mein vollſt Reſtaurations Jn
ventar bin ich willens ſofort verk

Reſtaurateur Eduard Frauke
Zenkergafſe S

Geöffnet

4 S von s 82 abend Uhr
für alle Zeitungen und fFachzeitschriften des in und Auslandes

aſſenser Kakao
ühbertriſſt alle Vabrikate der Welt in

üte Reinheit Löslichkeit Wohlgeschmack und Pilligkeit

choboladenſabrib von Fr Bavid Söhno
Lebensverſcherungs n Erſparuiß van

S S

S r e b W U O e

Von

Meine hier in flotter Ge
ſchäftslage in beſtem Betriebe
und bequem eingerichtete

Bäckereiiſt mit Jnventar n kantionsfähigen Pachter zum Oktoberanderweitig zu et chten

Offerten u W h 7918 bef
Rudolf Mosse Halle a/S
Güuft Gelegenh f j Leute

Ein Mann im 20er Jahren mit
3 6000 Thlr Verm kann in einen
rentabi Gaſthof einheirathen

Oeconomen mit 6 bis 20,000
Thlr Vermögen finden Gelegenheit
in ſchöne Güter einzuheirathen
durch Anton dann Merſe
burg Ritterſtraße

Gute Bäckerei beſte Lage für
den feſten Preis v 12,000 Thlr verk
Selb Grundſt Ecke paßt a zu jedem
and Geſch Reſtaur mit Vikt S
zu verk oder zu verpachten Nä
d S Ranute Geiſtſtr 22 i Ld
Reſtaurgtions

Verpachtung
Die zu unſern Bade Anſtalten

in Oberröblingen a See gehörige
Reſtaurgtion deren Räume im
vorigen Jahre durch größere Neubauten erweitert ſind deren Um
gebung auch durch ſechs Morgen
grofze Parkanlagen gewonnen
hat ſoll vom 1 Oktober d Js ab
auf entweder 3 oder 6 i Jahre
von Neuem verpachtet werden

Schriftliche Pachtgebote werden
für 32 und für 6 Jahre bis zum
26 d Mts an die Adreſſe
Seebad Oberröbliugen Eis
leben Plan 13 erbeten woſelbſt
die Pachtbedingungen einzuſehen
und auf Wunſch durch die Poſt zu
er Vlten ind

Zuſchlag erfolgt bis zum30 J dis wohin die Ofſerenten
gebunden ſind

Eisleben
Seebad Oberröblingen
Ein neues Reſtaurant
iſt von einer Brauerei auf Bier
pacht zu vergeben 800 Kaution
nöthig Wo ſagt Rud Moſſe
Brüderſtraße 6 IVie einzige Schmiede

in gr Ort mit Rittergut verkaufe
für 2000 Thlr mit 1000 Thlr Anz
Ant Mann Perſeburg Ritterſtr
Gutg Barb u Friſcurgeſch
in Halle Hauptlage ſof oder I Julizu übern Off eub B p 7922
Rudolf Moſſe Halle

Wohnung 300 I Okt zu
vermiethen

Heoroftrane 6a

Line herrſchaftliche Vohnung

hohes Parkerre 7 Zunmer Badund alleit rige Gartenbenutzung

Karlſtrafze 14 iſt per 1 Juſi
oder 1 Oktober d J zu vermiethen
Preis 1000 Mark Zu erfragen
2 Etage Fertzeltnt

gr einen ruhigenVerei ein Verein welcher

wöchentl nur ein
mal Sitzung abhält drei neben
einanderliegende Räume Mitte
der Stadt J Etage geſucht zumI Jannar od 1 April 1890 Adr
mit Preisangabe unt K f 7844
bef Rudolf Mosse Halle

Ein Laden
und Wohnung nahe Markt in
welchem viele Jahre Mehl
Brot und Vielnalieugeſchäft
betrieben auch zu jedem anderen
Geſchäft paſſend I t zu verm

Offerten unter Z b 7883 anRuck Mosse Sau erbeten

Aiederlagsräume und
Lagerplatz

zu vermiethen Königſtraße 24

zu 350 undWohnungen 450 zum Ab
e e geeignet Berggaſſe
Neubau zu vermiethen

Ein ge mit großemräu en Schaufenſter
miger u WohnungMitte der Stadt gelegen iſt bald

möglichſt für 1800 Mark zu
vermiethen Näheres e e
Rudolf Bosse Halle a/s
aerſehurgerſteßt 30
Wohnungen von 300 ſofort
oder 1 Juli zu vermiethen
Thalamtſtraße 11 12und Dreyhauptſtraße 2
am neuen Marktplatz in der
Halle ſind

Läden und
herrſchaftl Wohnungen

zu vermiethen Näh beim Haus
verwalter Thalamtſtraße 12
1090 Mk ſof od I Jnli zu
cediren geſ Off bef u R o
7920 Rucd Mosse Halle a/S

Ein Hypothehenhrief
über 17,500 zu 59 Zinſen zur
I Stelle iſt ohne Verluſt zu eediren
Gefl Offerten unt Z z 7664
beſ Rucgfolf Iosse Halle
n h

Ein pro f d geprüfter
Lehrer der Mathematik
welcher tücht Erfolge im Unter
richt nachweisen kann findet zum
I Juli d J angenehme Stellung
in einem hiesigen Privat In
stitut Bewerbungen werden
vermittelt unter H i 7901
durch Rud Mosse Halle a S

Blandruck
Zum baldigen Eintritt wird gegen

hohes Gehalt ein theoretiſch ge
bildeter wie prakt erfahrener

Druckerri Direktor
eſucht

MNeiſter Nur ſolche wollen
melden die bereits mehrere Jahre
ähnliche Stellungen bekleideten und

mit allen einſchlägigen Fabrikations
Methoden älteren wie neueren
durch und durch vertraut ſind und
ſich darüber ausweiſen können
Schriftliche Anerbieten beliebe man

unter J 5372 an RudolfMosese Berlin s W einzuſenden
henen Druſchcampagne
ſuche ich zwei zuverläſſige
Auyſheſchnaſchinerführen
Schriftliche Meldungen nebſt

Zeugniß Abſchriften ſind einzu
ſenden an

G Weitzel in Eisleben
Für ein größeres ſehr gut ein
geführtes Verſicherun Geſchäft
welches Geſellſchaften erſten Ranges

der Lebens Unfall und Feuer
branche vertritt wird ein gewandter
junger Mann zu engagrren ge
ſucht dem hauptſächlich die Erwerbung neuer Verſicherungen ob

liegt Ein beſtimmter Gehalt wird
garantirt welcher ſich jedoch bei
r Thätigkeit auf den4fachen Betrag erhöhen kannJene mit guten Zeugniſſen verſehene

junge Leute wollen ſich melden
Gefl Offerten unter L 788 an

Rudolt Rosase Mühlhauſen
i Th erbeten

Für meine Vuchbinderei ſucheſofort einen erſten tüchtigen
welcherGr e eArbeiten erfahren iſt Nur ſolche

wollen ſich melden

M Schwar Lehrer
Gutes Roggenſtroh

zu Pferdehächſel à Etr 2,50 verk

Mut Päunendorf

Ebenſalls ein e
i

Zwei Gluſergcehilten
Rahmenmacher und 1 Blankglaſer ſucht bei dende

eiſegeld vergütet JGlaſermeiſter Eleben

KutſcherGeſuch
Ein unverheiratheter herr

ſchaft Kutſcher der auch zu
ſerviren verſteht wird z ſofortigen
Antritt geſucht Schriftl Off unt
K e 7907 bef Rud MIosse
Brüderſtraße 6 J

Ein geübter Zeichner
für ein techniſches Büreau findet
zeitweiſe Veſchäftigung auf 3
Monate event darüber bei guter
Bezahlung Offerten beſörd unter
L w 7845 Rudolf FIoSsse
Brüderſtraſze G I
c d Ein tüchtiger

Windmüller
mit guten Zeugniſſen auf meine
Mühlen in Landsberg bei hohem
Lohn ſofort geſucht

Friedrich Koch
Leipzigerſtr 71

VürthſchafterinGeſuch
Zum Juli ſuche ich eine ſelbſt

meinem Haushalt vorſtehen Fgun
Größe der Wirthſchaft ca 400 Mrg
Dieſelbe hat außerdem die Auf
ſicht über 3
nehmen ein Haus und ein Kinder
mädchen werden gehalten Aeltere
Bewerberinnen ev Wittwen welchemit der Erziehung der Kinder ver

traut ſind r den Vorzug
Gehalt 400 pro JahrMeldungen Zuch ſchriftlich
mit event Beifügung von Zeugn

Unter Faruſtedt Ka Juni
our h

Näherinnenfür r Herrenhemden

in oder außer dem Hauſe geſucht
Herm Oetting

Bazar für Herren
Geſ ſof od ſpät ganz nahe b Halle

1 Hausmädchen 1 junges Mäd J
ur unentgeltlichen Erleruungnd wirthſchaft und 2 Kunde

Näheres Hermannſtr 1II I I
Ein anſtänd Fräulein oder

junge Wittwe für ein Wollwaaren
geſchäft als Verkäuferin in Leipzig geſucht mit einer Einlage von e
1500 2000 Mark welche ſicher ge S
ſes wird und verzinſt

Gefl Offerten unter E 4580
an Rudolf Mosse in Leipzig S
erbeten

Reelles Geſuch
Ein tüchtiger Oekonom aus feiner

Foamilie mit 240,000 Mark baar
möchte gern in ein Gut einheirathen
Nur reelle Offerten ohne Vermitt
ler erbittet unt P 4590 Rud
Mosse Leipzig

Kuklchwagen Geſuch
Suche einen leichten gebrauchten

doch durchaus guten Feldwagen
zu kaufen Gefl Offerten sub
V a 7714 bef Rud B10s8e
Halle a/S

4 Eine e Sn S
S Sechrant 2 Tiſche
S 1 zweiarmige Gas
e lampe und Schau
S fenſter Einrichtuns

ſofort billig zu verlaufen
ebendafeſbſt auch drei

i

G ei u
dal e Druck und Verlag von Otto

Bitterfeld Lehrer 19012wig

a W LAAaI n

S den Kursbericht der Berliner Börse ee sgraphiseh und an den Ziehnngstagen die Ziehnungstisten der

e preussischen Klassentotterie ee wird besonäere Aufmerksamkeit gewidmetſtändige Tirtuſchafterin u S

Kinder zu über

ForrreG T

r r r r r o

M 2 ,20 60 9 ,30 M kg

r e r S w h S J eS

in Stuttgart
erungen in Kraft Ende Mai 1889 Mark 297,567,009Andebne Verſicherungsſummen 43,169,343

Ausbezahlte Dividenden an die Verſicherten 22,096 462
Extrareſerven p 13,862 646Anentgellliche Verſicherung gegen Kriegsgefahr

Sterblichkeit dieſes Jahr äußerſt günſtig
Wer bis Ende Juni beitritt hat noch Antheil an dem diesjährigen Ueberſchuft

Statuten Proſpekte c ſind zu haben bei den Vertretern

Robert Krahmer General Agent Halle asHalle a/S Lehrer Winkler Merſeburg Rernuara Poſtſekre

A V Dammann tair aTh Häwert Sohn Wettin r hsucher Stadtkaſſen
endant

b e eT ringer Zeitung
Erscheint 6 mal wöchentlich

Vom 1 Juli ab kostet dieselbe pro Qnartal durch die Post e
bezogen m ü t Sonntagsbeilage t Vuterhaltungs

blatt

S nur 2 Mark 25 Pfg
S ohne Sonntagsbeilage
S nur 1 Mark 85 Pfg eDie Thüringer Zeitung bringt Deitartirer in

S denen die Tagesfragen vom gemmüäüssigt liberalen Standpunkt aus
S erörtert werden austührliche Landä und Reichstagsverhand e
S lungen sowie die neuesten politischen Kachriehten und

täglich tele

Dem Feuilieton loknalen und provinziellen Theil S

5 Inserate finden in der Thüringer Zeitung die e
h veiteste und zweckmässigste Verbreitang e

Alle K Postanstalten nehmen Bestellungen entgegen

LDxpedition der Thüringer Leitung
u ger in

enc e S ee e S S eZum Jahr markt
verkaufe einen großen Poſten e Reſter in reinwollenen Kleider
stoſffen Reſter in Buckskin und Kammgarn für Herren Reſter inIalbseide und Läster, Alles zu herabgeſetzten Preiſen

El Steghbann nus GeraStand in v Schnittreihe

Für Vereine und Geſellſchaften
Zu Schul und Kinderfeſten

empfehle mein reichhaltiges Lager in Sebmucksachenw als Broſchen
Armbänder Ohrringe Halsketten Kümme und Zopfnadeln Uhr
fet en Ringe e vom billigſten bis zum feinſten Genre
Franz Robert Tittel Vijonteriewaarenfabrik

Liehenauerſteane 7

Für die Vade Saiſon iſt ſoeben das Beueſte in
Sommer Iricot Stoſten

für Blonſen Kuabenanzüge Kleidchen Negligés eingetroffen
ehe 21 part

hoßſe pflagcencyrrenß am 14 guni 1889 in Ritztebenbeſte Stahlrajolpflüge der Jetztzeit

ſowohl als Tiefculturpflüge wie als Saatpflüge in Concurrenz mit allen
bedeutenderen Fabrikanten als Sack 2c wiederum mit den erſten Preiſen

ausgezeichnet
Zitſc ben ſind Magdeburger Ausſtellung Reihe 18 Stand 95

ausgeftelft

We llhelm Schreiber Stendal
IITIIIIIIIITII

Wächter MantnerGrösste Export FMalzſabrtk erlernen

Fioridsdorf bei Wien
Luer v Primo Pilſeuer u dunklem Münchener et

IIEIEIIIIIIIAuf Wunsch Proben und O
S
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